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Beschlussorgan Gemeinderat Sitzung am 15.02.2012 TOP 

 
Behandlung  öffentlich GD 004/12 
 

Betreff: Bekanntgabe und Behandlung der seit der letzten Gemeinderatssitzung an den 
Oberbürgermeister gerichteten schriftlichen Anträge und Schreiben 

  
Anlagen: - 

 
 
Antrag: 
 
 
Zuzustimmen, dass die seit der letzten Gemeinderatssitzung am 14. Dezember 2011 beim 
Oberbürgermeister eingegangenen schriftlichen Anträge, die der Unterstützung von mindestens 
einem Viertel der Mitglieder des Gemeinderats bedürfen, wie beantragt behandelt werden. 
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Sachdarstellung: 
 
 

I. Seit der letzten Gemeinderatssitzung am 14. Dezember 2011 sind folgende schriftliche 
Anträge von Gemeinderatsmitgliedern beim Oberbürgermeister eingegangen, dessen 
Behandlung in einem gemeinderätlichen Gremium der Unterstützung von mindestens 
einem Viertel der Mitglieder des Gemeinderats bedarf: 
 

4 GRÜNE, 19.01.12 
Es wird erneut beantragt, ein Ulmer Bäderkonzept – verwaltungsintern oder durch externe 
Experten – zu erstellen, das auch künftig zu erwartende Entwicklungen in den Bereichen 
Bildung und Wohnen berücksichtigt, um in diesem Bereich nachhaltig und angemessen 
entscheiden zu können. 
 
Behandlung des Antrags im Fachbereichsausschuss Bildung und Soziales. 
 

6 GRÜNE, 20.01.12 
Es wird ein Zwischenbericht zum Chancengleichheitsplan im Fachbereichsausschuss 
Stadtentwicklung, Bau und Umwelt beantragt. 
 
Behandlung des Antrags im Fachbereichsausschuss Stadtentwicklung, Bau und Umwelt.  
 

7 Dr. Roth, 20.01.12 
Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt 
Es wird beantragt, bei den laufenden Gesprächen den Stadtteil Wiblingen ins Gespräch zu 
bringen und hier zu überprüfen, ob der Klosterplatz als Veranstaltungsort geeignet wäre.  
 
Behandlung des Antrags im Gemeinderat am 15.02.12. 
 

10 GRÜNE, 23.01.12 
Die Verwaltung möge eine Informationsveranstaltung für den Gemeinderat zu den 
Möglichkeiten der Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger bei kleineren Bauprojekten, 
wie beispielsweise den anstehenden Wohnungsbauprojekten, organisieren. Auch sollten 
dabei die Fragen der Beteiligungs- und Veränderungsmöglichkeiten im laufenden 
Bebauungsplanverfahren erörtert werden. 
 
Behandlung des Antrags im Fachbereichsausschuss Stadtentwicklung, Bau und Umwelt. 
 

11 GRÜNE, 25.01.12 
Die Verwaltung soll unter Berücksichtigung des "Standortatlases zur Einzelhandels-
struktur" vom 13.09.2002 sowie der aktuell geplanten Flächen ihr Konzept zum 
großflächigen Einzelhandel für Ulm/Neu-Ulm darlegen. 
 
Behandlung des Antrags im Stadtentwicklungsverband Ulm/Neu-Ulm. 
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18 Dr. Graf, Münch, 07.02.12 
Internationale Stadt 
Verschiedene Maßnahmen in die Planung 2012 aufzunehmen. 
 
Behandlung der Punkte in den zuständigen Gremien. 
 

20 GRÜNE, 10.02.12 
Bei der Terminierung von Veranstaltungen zur Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger 
besonders auf die Belange von Eltern und berufstätigen Menschen Rücksicht zu nehmen. 
So ist es wenig sinnvoll, unter der Woche abends vor 19:30 Uhr zu beginnen. Bei Veran-
staltungen, die tagsüber am Wochenende stattfinden, sollte ein möglicher Bedarf an 
Kinderbetreuung abgefragt und diese gegebenenfalls angeboten werden. 
 
Behandlung des Antrags im Fachbereichsausschuss Stadtentwicklung, Bau und Umwelt.  
 

21 GRÜNE, 09.02.12 
Die SWU werden gebeten, frühzeitig ein Konzept zur Neuordnung des Busverkehrs nach 
Inbetriebnahme der Linie 2 zu entwickeln. Insbesondere wird darum gebeten, zu über-
legen, wie die zukünftige Verbindung zwischen dem neuen Eselsberg und Söflingen aus-
sehen könnte. Und ob es evtl. möglich wäre, einen Ring über Weinbergweg, Ruländer-
weg, Heilmeyersteige, Söflingen und Blaubeurer Straße zu fahren. 
 
Behandlung des Antrags im Aufsichtsrat der SWU-V. 
 

II. Seit der letzten Gemeinderatssitzung am 14. Dezember 2011 sind folgende schriftliche 
Anträge sowie Schreiben von Fraktionen und einzelnen Mitgliedern des Gemeinderats 
beim Oberbürgermeister eingegangen, die nach der Geschäftsordnung des Gemeinderats 
in einem gemeinderätlichen Gremium zu behandeln sind oder die in einem sonstigen 
Gremium behandelt werden, in denen Gemeinderatsmitglieder tätig sind, oder deren 
Erledigung in die Zuständigkeit der Verwaltung fällt oder die schon erledigt wurden: 
 

223 SPD, 15.12.11 
Meinloh-Schule Söflingen 
Ein gemeinsamer Standort für Kindergarten, Grundschule und Vereine wird befürwortet 
und deshalb gebeten, diesen Vorschlag in die weiteren Beratungen einzubeziehen. 
 
Die SPD-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

224 SPD 21.12.11 
G9-Angebot  
Es wird gefordert, dass der Schulträger eine Umfrage zum G9-Angebot durchführt oder 
veranlasst.  
 
Die SPD-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
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225 Kulitz, 22.12.22 
Die Verwaltung solle sich Gedanken machen, wie ein für Ulm einheitliches, 
zielgruppengerechtes Gesamtbeschilderungskonzept aussehen könnte. 
 
Stadträtin Kulitz erhielt am 26.01.12 eine schriftliche Antwort. 
 

226 Malischewski, Kuntz, Milde, Zehendner, 28.12.11 
Stellungnahme zur Terminüberschneidung Essen Gemeinderat 14.12.11 und 
Weihnachtsfeier Internationaler Ausschuss.  
 
Die Antragsteller erhielten am 09.01.12 eine schriftliche Antwort. 
 

1 GRÜNE, 10.01.12 
Quartiersplatz am Neuen Eselsberg 
Am Neuen Eselsberg wird eine gemeinsame Begehung der zuständigen Abteilungen und 
der RPG Eselsberg beantragt, um eine Bestandsaufnahme der Defizite zu dokumentieren 
und Ideen für eine Aufwertung zu sammeln. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhielt am 06.02.12 eine schriftliche Antwort. 
 

2 CDU, 12.01.12 
Es wird beantragt, dass sich die Stadt Ulm bis zum 31. Januar 2012 als Kommune für die 
Aufnahme in das Programm "Mehr Frauen in Führungspositionen – Regionale Bündnisse 
für Chancengleichheit" bewirbt, damit Ulm von diesem Programm hinsichtlich 
Wettbewerbsfähigkeit und Attraktivität profitieren kann. 
 
Der Antrag wurde am 06.02.12 im Ältestenrat behandelt. 
 

3 Nagel,16.01.12 
Verschiedene Fragen zum Public Viewing in Ulm zu beantworten. 
 
Der Antrag wurde am 09.02.12 in der Sitzung des Hauptausschusses behandelt. 
 

5 GRÜNE, 20.01.12 
Vermietung an Zirkusbetriebe 
Es wird beantragt zu berichten, wie die Stadt Ulm die Vermietung in der Vergangenheit 
gehandhabt hat und in Zukunft handhaben wird. 
 
Die Fraktion der GRÜNEN erhält eine schriftliche Antwort sowie Behandlung des Antrags 
im Aufsichtsrat der UM. 
 

8 CDU, 19.01.12 
Gesamtkonzept Schwimmbäder in Ulm 
Es wird für sinnvoll gehalten, zunächst Bedarf und Angebot im Rahmen eines 
Gesamtkonzepts "Schwimmbäder in Ulm" zu ermitteln und dem Gemeinderat ein 
entsprechendes Konzept baldmöglichst, idealerweise bis zum Sommer, vorzulegen. 
 
Behandlung des Antrags im Fachbereichsausschuss Bildung und Soziales. 
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9 Bühler, 12.01.12 
Den Weg "Albstraße 36 bis zum Kreisel" in Jungingen mit Leuchten zu versehen, damit 
die Fahrgäste sicher zur neuen Haltestelle gehen können.  
 
Stadtrat Bühler erhält eine schriftliche Antwort. 
 

12 CDU, FDP, FWG, SPD, 26.01.12 
Das Thema "Umweltzone" mit dem Vertreter des RP TÜ im Gemeinderat zu erörtern. 
 
Behandlung des Antrags im Fachbereichsausschuss Stadtentwicklung, Bau und Umwelt - 
Umweltthemen - im Mai 2012. 
 

13 Böck, Malischewski, Kuntz, 27.01.12 
Die Verwaltung soll sich dafür einsetzen, dass der Fußweg "Bockweg - Lustgarten" auch 
weiterhin für die Bürger zur Verfügung steht.  
 
Die Antragssteller erhalten eine schriftliche Antwort. 
 

14 CDU, 01.02.12 
Einen Vorort-Termin im Ulmer Museum zu planen, damit sich der Gemeinderat über die 
bauliche Situation informiert und die am dringendsten erforderlichen Maßnahmen 
identifiziert. 
 
Behandlung des Antrags im Fachbereichsausschuss Kultur am 27.04.12 einschl. 
Vorortbesichtigung.  
 

15 GRÜNE, 03.02.12 
Die Verwaltung möge prüfen, an welchen Haltestellen im Ulmer ÖPNV-Netz Bedarf für 
Bike & Ride-Anlagen besteht und wie Mittel des Sonderprogrammes des Landes durch die 
Stadt in Anspruch genommen werden können.  
 
Die Fraktion der Grünen erhält eine schriftliche Antwort. 
 

16 CDU, 06.02.12 
Vesperkirche - Essensmarke ist Fahrkarte 
Es wird beantragt, dass die SWU nach Möglichkeiten, in Analogie zur Theaterkarte, sucht, 
welche es den Besucherinnen und Besuchern der Vesperkirche möglich macht, in der Zeit 
zwischen 11:30 Uhr und 14:30 Uhr kostenlos an- und abzufahren.  
 
Die CDU-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
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17 GRÜNE, 06.02.12 
Räumliche Situation der Ulmer freien Künstler 
Folgende Fragen werden an die Stadt gestellt: 

1. An welchen Standorten kann eine längerfristig preisgünstige Vermietung 
 an Künstler ermöglicht werden? 
2. Wie können städtebaulich bedingte Leerstände temporär von Künstlern 
 genutzt werden, auch wenn diese bereits im Besitz von Investoren sind und bis  
 zu ihrer bestimmungsgemäßen Umnutzung leer stehen? 
 
Die Fraktion der Grünen erhält eine schriftliche Antwort. 
 

19 Keppler, 09.02.12 
Eisbahn unter der Blaubrücke des Hindenburgrings 
Das Notwendige zu veranlassen, um die Glatteisbildung zu beseitigen.  
 
Stadtrat Keppler erhält eine schriftliche Antwort. 
 

22 SPD, 07.02.12 
Es wird beantragt, zu prüfen, ob an der Gänstorbrücke als Ergänzung bzw. Ersatz der dort 
bestehenden Fußgängerunterführung ein Fußgängerüberweg eingerichtet werden kann. 
 
Die SPD-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
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